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Bericht  zur  Sitzung  des  Gemeinderats 
vom Dienstag, 28. Juni 2022 
1. Einwohnerfragestunde 
Aus der Zuhörerschaft werden verschiedene Fragen 
zum neuen Nahwärmelieferungsvertrag gestellt. 
Diese wurden von der Verwaltung beantwortet und 
gleichzeitig das Angebot zu einem Gespräch in der 
Verwaltung gemacht, um Details klären zu können.  
 

2. Baugesuche 
Der Antrag zum Neubau eines Modulhaus im Bereich 
Obere Steigäcker, Altheim wurde vom Bauherrn zu-
rückgezogen. Für das geplante Vorhaben zur Errich-
tung eines Wohnhauses im Bereich Felsenweg in Lei-
bertingen sowie für die überbearbeitete Planung zum 
Teilabbruch eines landwirtschaftlichen Gebäudes 
und Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Car-
port im Bereich Thalweg in Kreenheinstetten be-
schloss der Gemeinderat das gemeindliche Einver-
nehmen zu erteilen.  
 

3. Freiwillige Feuerwehr Leibertingen 
- Beförderungen 2022 
Der Gemeinderat beschloss und bestätigte die vom 
Feuerwehrausschuss vorgeschlagenen Beförderun-
gen von Feuerwehrmitgliedern. Diese Beförderungen 
können nun an der Jahreshauptversammlung der 
Feuerwehr am kommenden Samstag ausgesprochen 
werden. 
 

4. Freiwillige Feuerwehr Leibertingen 
- Beschaffung Rollcontainer für die Lagerung der 

Atemschutzflaschen 
Die Lagerung der Atemschutzflaschen (Druckgasfla-
schen) der Feuerwehr ist bereits seit einiger Zeit nicht 
mehr gesetzeskonform gewährleistet. Auf diesen 
Missstand wurde aus der Feuerwehr hingewiesen. 
Zur sachgerechten Lagerung ist die Beschaffung von 
zwei Rollcontainern mit Zubehör erforderlich. Aktuell 
liegt lediglich ein Angebot aus dem Februar 2022 zum 
Gesamtpreis von rund 6.900,- € vor. Da eine Kosten-
steigerung seither zu erwarten ist, fasste der Gemein-
derat nun den Beschluss die endgültige Beschluss-
fassung über diesen Tagesordnungspunkt zu verta-
gen, bis ein aktuelles Angebot vorliegt und dieses 
dann im Umlaufbeschlussverfahren zu beschließen.  

5. Hebesatzänderungen Grund- und Gewerbe-
steuer zum 01.01.2023 

Durch das neue Haushaltsrecht ab 2020 wurde den 
Kommunen vorgeschrieben das Gesamtvermögen 
zu bewerten, um die daraus entstehende Abschrei-
bungen zu erwirtschaften. Diese Abschreibungen be-
lasten den Haushalt 2022 in Saldo Netto mit 
577.700,- €. In der Haushaltsgenehmigung durch die 
Kommunalaufsicht wurde die Verbesserung der Ein-
nahmesituation zur Haushaltskonsolidierung eben-
falls bereits angeregt. Ein Mittel zur Einnahmebe-
schaffung sind Steuern und hier insbesondere die 
Realsteuern in Form von Grundsteuer A, Grund-
steuer B und der Gewerbesteuer.  
In der Beratung im Gemeinderat wurde intensiv bera-
ten wie eine Verwerfung zwischen den verschiede-
nen Steuern bei der Anpassung der Hebesätze zu 
verhindern ist. Gleichzeitig wurde darauf hingewie-
sen, dass die verschiedenen Steueraufkommen nur 
bedingt miteinander zu vergleichen sind. Nach inten-
siver Beratung und kontroversem Meinungsaus-
tausch fasste der Gemeinderat den Beschluss die 
Hebesätze der Grunsteuer A, Grundsteuer B und der 
Gewerbesteuer auf 370 % (von jetzt 350%) ab dem 
01.01.2023 zu erhöhen. Dies führt voraussichtlich zu 
Gesamtmehreinnahmen in Höhe von rund 50.000,- €.  
 

6. Kreditaufnahmen aus Haushaltssatzung 2022, 
BEG-Kredite der KfW für Investitionsmaßnah-
men Kinderhäuser Thalheim und Leibertingen 

Zur Finanzierung des Haushaltsjahres 2022 ist in der 
Haushaltssatzung der Gemeinde eine Kreditauf-
nahme von 500.000,- € vorgesehen. Bereits im No-
vember 2021 wurde für die Investitionsvorhaben Um-
bau Kinderhaus Wunderfitz Thalheim und Erweite-
rung Kinderhaus St. Josef Leibertingen bei der KfW 
für die Programme BEG (Bundesförderung für effizi-
ente Gebäude) ein Kommunalkredit beantragt, um 
hier rechtzeitig zum Maßnahmenbeginn eine Kredit-
zusage zu erhalten. Für das Vorhaben im Kinderhaus 
Wunderfitz wurde ein Kreditbetrag von 168.000,- € 
beantragt, hier wurden energetische Einzelmaßnah-
men durchgeführt für deren Erreichung ein Tilgungs-
zuschuss von bis zu 39.185,- € gewährt wird. Für die 
Erweiterung des Kinderhauses St. Josef wurde ein 
Kreditbetrag von 258.000,- € beantragt, hier wird als 
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Verwendungszweck ein Neubaueffizienzgebäude 
40EE durchgeführt. Der maximale Tilgungszuschuss 
beträgt hier 58.404,- €. Es sind bei einer Darlehens-
laufzeit von 30 Jahren bis zu 5 tilgungsfreie Anlauf-
jahre möglich. Der Zinssatz für eine 30-jährige Lauf-
zeit liegt aktuell Stand 10.06.2022 bei 1,84 % und da-
mit nochmal niedriger als die zinsvergünstigten Dar-
lehen für Kommunen der KfW. Von der KfW wurde 
eine Kreditzusage erteilt. Die Verwaltung wurde nun 
beauftragt die Kreditaufnahme 2022 für die genann-
ten BEG Kredite der KfW in Höhe von insgesamt 
426.000,- € zum nächstmöglichen Zeitpunkt abzuwi-
ckeln.  
 

7. Hochwasserschutz Altheim 
- Honorarangebot und Auftragserteilung für Planung 
Ziel ist es durch entsprechende Rückhaltemaßnah-
men den Zulauf zum Heudorfer Dorfbach zu regulie-
ren und zeitlich zu versetzen, um so die Hochwasser-
situation im Dorf in Altheim deutlich zu entspannen. 
Ursprünglich war geplant aus den Erschließungs-
maßnahmen im Neubaugebiet Kreenheinstetten 
West Material für den Hochwasserschutz zu verwen-
den. Leider hat sich zwischenzeitlich gezeigt, dass 
der Aushub des Materials aus Kreenheinstetten nur 
bedingt geeignet ist für die Errichtung eines Hoch-
wasserdamms. Die Beratung im Gemeinderat wurde 
nun zum Thema Planung geführt, da die Umsetzung 
der Maßnahme frühestens für das nächste Jahr vor-
gesehen ist. Es gibt für die Planung von Hochwasser-
schutzmaßnahmen nur wenige geeignete Planungs-
büros, eines davon ist das Büro Kovacic.  
Der Gemeinderat fasste nun den Beschluss, das 
Büro Kovacic mit der Planung der Hochwasser-
schutzmaßnahmen in Altheim zu beauftragen und 
nochmals bezüglich dem Honorar nachzufassen. So 
soll eine planungsrechtliche Sicherheit geschaffen 
werden, damit bei Vorhandensein geeigneten Materi-
als (z.B. aus dem Neubaugebiet Thalheim West) so-
fort losgelegt werden kann.  
 

8. Erlass einer Parkgebührenordnung ab 
01.07.2022 

Die Verwaltung hat auf Grundlage der Gebührenord-
nung einer Nachbargemeinde eine Parkgebühren-
ordnung für die Parkgebühren erarbeitet. Der Ge-
meinderat beschloss nun die Aufstellung dieser Ge-
bührenordnung, die nachfolgend veröffentlicht wird. 
 

9. Bekanntgaben der in nichtöffentlicher Sitzung 
gefassten Beschlüsse 

Da keine Beschlüsse in nichtöffentlicher Sitzung ge-
fasst wurden, war keine Bekanntgabe notwendig.  
 

10. Informationen aus der Verwaltung, Informatio-
nen aus dem Gemeinderat 

Die Verwaltung informierte über erste Planungen der 
Firma Telefonica zur Errichtung eines Funkmasts im 
Bereich Kreenheinstetten.  
Weiter wurde über die Möglichkeit zur Zulassung von 
Campern über eine App kurz beraten. Die Verwaltung 
wird dies aufarbeiten. Für den Bereich Hauser Holz 
ist dies jedoch kein Thema.  
 
 
 

Nahwärme Thalheim/Altheim 
Hier gibt es derzeit 51 Rückläufer aus Thalheim und 
19 aus Altheim. Dies liegt teilweise an noch nicht er-
folgter Energieberatung bzw. noch nicht vorliegender 
Angebote für die Erstellung des Sekundärkreises im 
Gebäude.  
Beim Rundgang „Unser Dorf hat Zukunft“ in Thalheim 
ist die Gemeinde nun in den Landesentscheid aufge-
rückt und damit ist ein gutes Signal für die Gemeinde 
erreicht worden. 
 

11. Öffentliche Anfragen aus dem Gemeinderat 
Es lagen keine Anfragen vor.  
 
 

Bürgermeisteramt Leibertingen 
 

Öffnungszeiten: 
 

Montag   08.30 – 12.00 Uhr und  
14.00 – 18.30 Uhr 

Dienstag   08.30 – 12.00 Uhr  
nachmittags geschlossen 

Mittwoch   ganztags geschlossen 
Donnerstag   08.30 – 12.00 Uhr und  

14.00 – 16.30 Uhr 
Freitag   08.30 – 12.00 Uhr 
 

Postfiliale Leibertingen 
 

Öffnungszeiten: 
Vormittags: 
Mo, Di, Do, Fr  08.30 – 12.00 Uhr 
Mi, Sa   09.00 – 10.00 Uhr 
Nachmittags: 
Mo   16.00 – 18.00 Uhr 
Do   15.00 – 16.00 Uhr 
 

Öffnungszeiten der Ortsverwaltungen 
 

Altheim        Montag, 19.15 - 20.15 Uhr 
  Telefon:        Ortsverwaltung: 07777/939635,  

       Bürgerhaus:       07777/939636 
  E-Mail:         OV-Altheim@leibertingen.de 
 

Kreenheinstetten   Donnerstag, 18.30 – 21.00 Uhr 
  Telefon:        07570/266 
  E-Mail:  ortsverwaltung.kreenheinstetten@leibertingen.de 
 

Thalheim        Dienstag, 18.00 - 19.30 Uhr 
  Telefon:        07575/7180062 
  E-Mail: ortsverwaltung.thalheim@leibertingen.de 
 

Bereitschaftsdienst 
Notruf Rettungsdienst / Feuerwehr     112 
Notruf Polizei        110 
Polizeiposten Meßkirch   07575 / 28 38 
Notfallpraxis am Kreiskrankenhaus Sigmaringen 

Telefon 116 117 
Notfalldienstzeiten: 
Sa./So./Feiertag   08.00 - 22.00 Uhr 
Apotheken‐Notdienst: Tel. 0800 0022 833 
Giftnotrufnummer: Tel. 0761 19240 
Familiengesundheitszentrum  
Hebammensprechstunden und Fachstelle für Frühe Hilfen 
„Familie am Start“  
Information, Unterstützung und Beratung für Familien rund 
um die Geburt bis zum Leben mit dem Kind. 
Landratsamt Sigmaringen, Telefon 07571/102-4209 
www.landkreis-sigmaringen.de/fgz  



HIV‐Sprechstunde 
Die HIV-Sprechstunde donnerstags ab 14:30 Uhr nach Ter-
minvergabe im Landratsamt Sigmaringen. Termine werden 
anonymisiert unter der Telefon-Nummer 07571/102 6401 
vergeben. 
Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) 
Ravensburg‐Sigmaringen 
Kostenlose Beratung für Menschen mit Behinderung, chro-
nischer Erkrankung und deren Angehörigen. Tel: 07571 
7523910 - www.eutb-rv-sig.de 
WEISSER RING Opferschutz‐Opferrechte‐Opferhilfe 
Außenstelle Sigmaringen, Tel. 0151 / 55164829 
Nachbarschaftshilfe „von Haus zu Haus“  
Einsatzort Leibertingen / Kreenheinstetten: 
Frau Ute Schüle, Tel. 07466 / 91 05 72 
Einsatzort Thalheim / Altheim: 
Frau Eva Rist, Tel. 07575 / 92 66 73 oder 0151 654 80 540  
Sozialstation St. Heimerad e.V. Meßkirch 
Tel. 07575 / 920 600-0 
Dorfhelferinnen‐Station Meßkirch‐Leibertingen 
Frau Sabine Mutschler, Tel. 07575 / 209 531 
Handy: 0162 / 7567982,  
E-Mail: sabine.mutschler@dorfhelferinnenwerk.de  
EnBW Regional AG 
Kostenlose Störungsnummer 0800 3629-477 
Forstrevier Leibertingen 
Förster Christoph Möhrle, Tel. 07777 / 1743 
E-Mail: christoph.moehrle@lrasig.de 
Bücherei Leibertingen 
montags von 17.00 – 18.30 Uhr (außer an Feier- und Feri-
entagen) im Rathaus Leibertingen 
Bücherei Thalheim 
mittwochs von 17.30 – 19.00 Uhr (außer an Feier- und Fe-
rientagen) im Haus der Vereine/Rathaus Thalheim 
Nahwärme Leibertingen 
Tel. 07466 / 9282 – 25 
Corona Testzentrum Leibertingen 
Tel. 0162/3829606 (erreichbar 10 - 11 Uhr & 14 - 16 Uhr) 
 
 
 

Jubilare in der Gemeinde 
 

Wir gratulieren 
 

Frau Luise Hafner, Hinter den Gärten 18, TH 
zum 85. Geburtstag am 04. Juli 

 
 
 

Müllabfuhrtermine 
 

Papiertonne: 
Montag, 04. Juli 
 

Gelber Sack: 
Donnerstag, 07. Juli 
 

Recyclinghof Leibertingen geöffnet 
Mai - Oktober 
Mittwoch 17 – 18.30 Uhr, Freitag 13.30 – 17 Uhr, 
Samstag 9 – 12 Uhr 
 
 
 

 
Entwicklungsprogramm Ländlicher  
Raum (ELR) 
Ausschreibung Jahresprogramm 2023 
Das Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum 
und Verbraucherschutz (MLR) hat das Jahrespro-
gramm 2023 zum Entwicklungsprogramm Ländli-
cher Raum (ELR) mit Bekanntmachung vom 24. Juni 
2022 im Staatsanzeiger ausgeschrieben.  
Das ELR  
Mit dem ELR hat das Land Baden-Württemberg ein 
umfassendes Förderangebot für die strukturelle Ent-
wicklung ländlich geprägter Dörfer und Gemeinden 
geschaffen. Gefördert werden Projekte, die lebendige 
Ortskerne erhalten, zeitgemäßes Wohnen und Arbei-
ten ermöglichen, eine wohnortnahe Versorgung mit 
Waren und Dienstleistungen sichern sowie zukunfts-
fähige Arbeitsplätze schaffen. Ziel des Jahrespro-
gramms 2023 ist, Impulse zur innerörtlichen Entwick-
lung und Aktivierung der Ortskern zu setzen. Projekt-
träger und Zuwendungsempfangende können neben 
den Kommunen beispielweise auch Vereine, Unter-
nehmen und Privatpersonen sein.  
Wo liegen die Förderschwerpunkte? 
Im Förderschwerpunkt Grundversorgung steht die 
Sicherung der örtlichen Grundversorgung mit Wa-
ren und Dienstleistungen des täglichen bis wöchent-
lichen Bedarfs im Vordergrund. Gefördert werden un-
ter anderem Dorfgasthäuser, Dorfläden, Metzge-
reien, Bäckereien und Handwerksbetriebe. Zur 
Grundversorgung können auch Arztpraxen, Apothe-
ken und andere Dienstleistungen im Gesundheits-
bereich gehören. Investitionen von Kleinstunterneh-
mender Grundversorgung und für Einrichtungen für 
lokale Basisdienstleistungen können mit einem er-
höhten Fördersatz von bis zu 30 % (ggf. 35% bei zu-
sätzlichem CO 2 Speicherzuschlag) gefördert werden. 
Im Förderschwerpunkt Wohnen/Innenentwicklung 
werden die Erhaltung und Stärkung der Ortskerne 
insbesondere durch Umnutzung vorhandener Bau-
substanz, Maßnahmen zur Erreichung zeitgemä-
ßer Wohnverhältnisse (umfassende Modernisie-
rungen); innerörtliche Nachverdichtung (ortsbild-
prägende Neubauten in Baulücken); Verbesse-
rung des Wohnumfeldes, Entflechtung unverträg-
licher Gemengelagen sowie die Neuordnung mit 
Baureifmachung von Grundstücken gefördert. Bei 
eigengenutzten wohnraumbezogenen Projekten liegt 
der Regefördersatz bei 30 %. Der Höchstbetrag pro 
Wohneinheit beträgt grundsätzlich 20.000 € (Moder-
nisierung/ Neubau), bei Umnutzungen bis zu 50.000 
€. Für den Förderschwerpunkt Wohnen/ Innenent-
wicklung wird etwa die Hälfte der zur Verfügung ste-
henden Mittel im Jahresprogramm 2023 eingesetzt. 
Im Förderschwerpunkt Arbeiten werden vorrangig 
Projekte unterstützt, die zur Entflechtung störender 
Gemengelagen im Ortskern beitragen. Darüber hin-
aus sind Projekte von kleinen und mittleren Unterneh-
men, die zum Erhalt der dezentralen Wirtschafts-
struktur sowie zur Sicherung und Schaffung von 



zukunftsfähigen Arbeitsplätzen beitragen, förder-
fähig. Zu beachten ist, dass ab diesem Programmjahr 
Neubauprojekte in diesem Förderschwerpunkt nur 
noch förderfähig sind, sofern die Tragwerkskonstruk-
tion aus einem CO 2 speichernden Material besteht.  
CO2 –Speicherzuschlag 
Wer bei Projekten überwiegend ressourcenscho-
nende, CO2 bindende Baustoffe im Tragwerk wie z.B. 
Holz einsetzt, kann grundsätzlichen einen Förderzu-
schlag von 5 %-Punkten auf den Regelfördersatz 
und eine erhöhte Maximalförderung bekommen, so-
fern dies nach beihilferechtlichen Bestimmungen 
möglich ist.  
Antragsverfahren 
Anträge auf Aufnahme in das Förderprogramm kön-
nen ausschließlich über die Gemeinde gestellt wer-
den. Diese Aufnahmeanträge enthalten auch die pri-
vaten Projekte. 
Das MLR entscheidet im Frühjahr 2023 über die Auf-
nahme in das ELR. 
Daher ist es notwendig, dass die Unterlagen zu den 
privaten Projekten bis spätestens 26.08.2022 bei der 
Gemeinde Leibertingen vorliegen. 
Sollten Sie ein Projekt planen, für das eine Förderung 
in Frage kommen könnte, so wenden Sie sich an das 
Bürgermeisteramt Leibertingen, Frau Volk, Tel. 
07466/9282-20, E-Mail: Hildegard.Volk@leibertin-
gen.de um die erforderlichen Unterlagen abzustim-
men.  
Es können nur Projekte zur Förderung vorgeschlagen 
werden, die zeitnah im Anschluss an die Förderent-
scheidung im Frühjahr 2023 umgesetzt und davor 
nicht begonnen worden sind. 
Weitere allgemeine Informationen über die Fördervo-
raussetzungen, die Förderhöhe und das Verfahren 
zur Antragstellung finden Sie unter  
 https://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/unsere.the-
men/laendlicher.raum/foerderung/elr oder unter Info 
Antragsstellung bei https://rp.baden-wuerttem-
berg.de/‘Themen/Land/ELR/Seiten/ELR-Antragstel-
lung.aspx  
Gemeinde Leibertingen, im Juni 2022 
 
 

Die Gemeinde informiert 
Gesplittete Abwassergebühr:  
Meldung von Änderungen bei den versiegelten Dach- 
und Hofflächen sowie Zisternen  
Zum 01.01.2010 wurde in der Gemeinde Leibertingen 
die gesplittete Abwassergebühr eingeführt. Diese Ab-
wassergebühr teilt sich in eine Schmutz- und in eine 
Niederschlagswassergebühr auf. Die Schmutzwas-
sergebühr wird nach dem Frischwasserbezug be-
rechnet. Hierzu wird der Wasserzähler am Jahres-
ende abgelesen.  
Bemessungsgrundlage für die Niederschlagswasser-
gebühr sind die versiegelten Flächen, die mittelbar o-
der unmittelbar an die öffentliche Kanalisation ange-
schlossen sind.  
Die zur Veranlagung der Niederschlagswasserge-
bühr maßgebenden Grundstücksflächen wurden im 
Jahr 2011 im Rahmen eines Erhebungsverfahrens 
unter Einbezug der Grundstückseigentümer ermittelt.  

Die Daten der Ersterhebung können sich zwischen-
zeitlich geändert haben durch:  
- Veränderung der Hofflächen, z. B. aus Kies wird 

Pflaster oder umgekehrt  
- Neuversiegelung von Hofflächen  
- Änderung der Anschlussverhältnisse, z. B. durch 

Versickerungsanlagen  
- Errichtung von Zisternen  
- Grundstückszu- oder -verkäufe  
- bauliche Maßnahmen, z. B. Neu-, Anbauten oder 

Abriss von Gebäuden  
Diese Änderungen können für den Grundstücksei-
gentümer einerseits sowohl positive als auch nega-
tive Auswirkungen auf die Höhe der gesplitteten Ab-
wassergebühr haben. Um den Verwaltungsaufwand 
und damit die Kosten zu mindern, bittet die Gemein-
deverwaltung die Bürger um ihre Mithilfe zur Meldung 
von Änderungen bei den überbauten und befestigten 
Flächen.  
Wir weisen darauf hin, dass gem. § 44 der Abwass-
ersatzung der Gemeinde Leibertingen vom 16. Juni 
2020 die Verpflichtung besteht, Änderungen der ver-
siegelten gebührenpflichtigen Fläche, innerhalb eines 
Monats der Gemeindeverwaltung anzuzeigen. Wer 
dieser Anzeigepflicht vorsätzlich oder leichtfertig 
nicht oder nicht rechtzeitig nachkommt, handelt ord-
nungswidrig, was mit einem Bußgeld geahndet wer-
den kann.  
Formulare und Informationen zur gesplitteten Abwas-
sergebühr und zur Änderungsanzeige können auf der 
Homepage der Gemeinde Leibertingen unter 
www.leibertingen.de > Rathaus > gesplittete Abwas-
sergebühr heruntergeladen werden. Für weitere Fra-
gen steht Ihnen im Rathaus Meßkirch Frau Sothyrat-
nam, Tel. 07575/206-1321, E-Mail: Maria.Sothyrat-
nam@messkirch.de gerne zur Verfügung. 
 
 

 
 

Ferienprogramm der Gemeinde 
Die Sommerferien fangen bald an - Komm, mach mit 
beim Leibertinger Ferienprogramm! 
Liebe Kinder und Jugendliche, 
im Anhang des Gemeindeblattes findet Ihr nochmals 
unseren Flyer mit interessanten Freizeitangeboten im 
Rahmen des diesjährigen Ferienprogramms. Schon 
was gefunden? Dann schickt uns den ausgefüllten 
und unterschriebenen Anmeldebogen zurück. 
Bitte den Anmeldeschluss am 22.07.2022 beach-
ten. 
Achtung, Achtung!!!  
Leider hat sich beim Angebot Nr. 2 „Circus Culleti 
– Jupp + seine Zauberlehrlinge“ beim letztwöchi-
gen Flyer ein Fehler eingeschlichen. Das Angebot ist 
an Kinder von 8 – 11 Jahren gerichtet (nicht an Kin-
der ab 6 Jahren). Bitte um Beachtung, danke. 
 
 
 



Öffentliche Bekanntmachung  
 
 

Gemeinde Leibertingen 
 
 
Parkgebührenordnung für die Parkscheinau-

tomaten der Gemeinde Leibertingen 
(Parkgebührenordnung) 

 
Aufgrund des § 6 a Abs. 6 des Straßenverkehrsge-
setzes (StVG) in der aktuellen Fassung hat der Ge-
meinderat am 28. Juni 2022 folgende Rechtsverord-
nung zur Erhebung von Parkgebühren auf dem Ge-
meindegebiet der Gemeinde Leibertingen beschlos-
sen: 
 

§ 1 Parkgebühren 
 

1) Soweit das Parken auf öffentlichen Wegen und 
Plätzen nur während des Laufs einer Parkuhr oder 
einer anderen Vorrichtung zur Überwachung der 
Parkzeit (Parkscheinautomat) zulässig ist, werden 
Gebühren nach Maßgabe dieser Parkgebühren-
ordnung erhoben. 

2) Die Gebühren für das Parken in Zonen mit Park-
scheinautomaten betragen: 
- die ersten 30 Minuten:  gebührenfrei 
- bis zu 2 Stunden:  2,00 € 
- Tagestarif:  4,00 € 
- Übernachten/Campen:  10,00 € 

3) Die Parkgebührenzone umfasst die beiden Park-
plätze bei Burg Wildenstein, Leibertingen und den 
Parkplatz am Naturbad Thalheim. 

4) Die Übernachtungsgäste von Burg Wildenstein er-
halten für die Dauer ihres Aufenthalts in der Ju-
gendherberge einen kostenlosen Parkplatz. 

 
§ 2 Inkrafttreten 

 

Die Parkgebührenordnung tritt mit der Veröffentli-
chung mit Wirkung zum 01. Juli 2022 in Kraft. 
 
Leibertingen, den 28.06.2022 
 

Stephan Frickinger, Bürgermeister 
 
Hinweis: 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Form-
vorschriften der Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg (GemO) oder aufgrund der GemO beim Zu-
standekommen dieser Satzung wird nach§ 4 Abs. 4 
GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich oder 
elektronisch innerhalb eines Jahres seit der Bekannt-
machung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde 
Beuron geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, 
der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. 
Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffent-
lichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Be-
kanntmachung der Satzung verletzt worden sind. 
 
 
 
 

Freiwillige Feuerwehr Leibertingen 
Die Hauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr 
Leibertingen findet am Samstag, den 09.07.2022 um 
19:30 Uhr im Bürgerhaus Kreenheinstetten statt. 
Hierzu sind alle aktiven Feuerwehrangehörigen, Eh-
renmitglieder, Angehörige der Jugend- und Altersab-
teilung sowie Freunde und Gönner der Wehr recht 
herzlich eingeladen. 
Die Abteilungen treffen sich um 19:00 Uhr zur ge-
meinsamen Abfahrt an den üblichen Abfahrtsstellen. 
Für die Feuerwehr Leibertingen 
gez. Rainer Rudolf, Kommandant 
 
 
 

Ortsverwaltung Altheim 
Dienststunden Ortsvorsteher 
Am Montag, den 04.07.22 fällt die Sprechstunde des 
Ortsvorstehers wegen Terminüberschneidung aus. 
Nahwärmeverträge 
Die Vertragssituation für Nahwärme ist bei uns noch 
nicht "berauschend". Vielleicht, weiß noch nicht oder 
abwarten ist keine gute Option, denn wir brauchen 
eine gewisse Anzahl von kWh (Standard- oder Mini-
Verträge), um überhaupt mit Nahwärme in Altheim 
starten zu können. 
Ich hoffe, dass bald alle, die noch ein Beratungsge-
spräch wollen, auch eines bekommen. Die Experten 
tun ihr Bestes. 
H. Straub, OV 
 
 
 

Ortsverwaltung Kreenheinstetten 
Einladung zur nächsten öffentlichen Ortschafts-
ratsitzung 
Am Dienstag, den 05. Juli 2022 findet um 19:30 
Uhr die nächste öffentliche Ortschaftsratsitzung im 
Sitzungszimmer der Ortsverwaltung statt. 
Folgende Tagesordnung wird beraten: 
Top 14: Verabschiedung von Reinemachefrau 

Mariela Stadtmüller 
Top 15: Genehmigung des Protokolls von der OR-

Sitzung vom 26.04.2022 
Top 16: Bauantrag: 

Überarbeitete Planung, Flst.-Nr. 81, Lin-
denstraße 24, Teilabbruch des Ökono-
miegebäudes, Neubau eines Einfamilien-
hauses mit Carport, Nutzung des verblei-
benden Scheunenteils als Technikraum 
und Schuppen  

Top 17: Sachstandsberichte zu den laufenden 
Baumaßnahmen 

Top 18: Bekanntgaben, Verschiedenes, Anfragen 
vom Ortschaftsrat 

gez.: Guido Amann, Ortsvorsteher  
 
 
 
 
 
 



Ortsverwaltung Thalheim 
Voranzeige 
Tag der offenen Tür und Einweihung 
„Haus der Vereine“ mit Dorfplatz am Sonntag, 10. 
Juli 2022 ab 9.00 Uhr 

 
 

Vor nunmehr 180 Jahren haben die Thalheimer mit 
dem Bau einer neuen Kirche und eines neuen Schul- 
und Gemeindehauses auf der damals noch grünen 
Wiese zwischen Ober- und Unterdorf ein verbinden-
des Zeichen des Zusammenhalts und der Gemein-
samkeit der Dorfgemeinschaft gesetzt. Der damalige 
hohenzollerische Baurat Joseph Laur hat mit der ge-
wählten achsialen Verbindung der Gebäude und der 
Anlage des Platzes in seiner Ensemblewirkung den 
Thalheimern zudem ein architektonisch bedeutsa-
mes Baudenkmal in der Mitte des Dorfes geschenkt. 
Somit damals schon eine attraktive Dorfmitte die mit 
Schulbetrieb, Gemeindeverwaltung und kirchlichen 
Anlässen für viele Generationen prall mit dörflichem 
Leben gefüllt war. 
Mit dem Neubau der Schule am Ortsrand, dem Weg-
fall der selbstständigen Gemeindeverwaltung und 
dann auch noch mit dem Rückgang der kirchlichen 
Anlässe ging die Bedeutung des Platzes im Laufe der 
zweiten Hälfte des 20. Jahrhunderts immer mehr zu-
rück. Das zentrale Dorfgemeinschaftsleben verzet-
telte sich, das alte Rathaus samt Platz wurde immer 
mehr zum Sanierungsfall. 
Seit 2010 hat sich die Thalheimer Bürgerschaft mit 
dem Ortschaftsrat und dem Gemeinderat in fachlich 
moderierten Bürgertischen, Bürgerwerkstätten und 
Bürgerversammlungen dann auch intensive Gedan-
ken über eine wieder mit Leben gefüllte zukünftige 
Dorfmitte gemacht. Soll das Vereinsleben zukünftig 
eher am Dorfrand im ehemaligen Schulgebäude oder 
gar in einem Neubau im Gewerbegebiet stattfinden? 
Keine einfach zu beantwortende Frage, da es für alle 
Möglichkeiten gute Argumente dafür und dagegen 
gab.  
Die Bürger und die Räte haben sich die Beantwortung 
dieser Fragestellung nicht einfach gemacht, aber 
schließlich entschied man sich 2017 doch deutlich 
dafür, das Dorfgemeinschaftsleben in der Dorfmitte 
zu sammeln und hierzu das in die Jahre gekommene 
Rathaus als „Haus der Vereine“ zu sanieren und um-
zubauen sowie gleichzeitig auch den Dorf- und Kirch-
platz wieder ansprechend zu gestalten.  
Selbstverständlich war die Gemeinde Leibertingen 
hierzu auf verschiedene Finanzzuschüsse angewie-
sen. Mit den beiden Leuchtprojekten „Haus der Ver-

eine“ und „Dorfplatz“ war die Bewerbung der Ge-
meinde Leibertingen zur ELR-Schwerpunktgemeinde 
jedoch erfolgreich und mit dem dadurch gesicherten 
ELR-Zuschuss sowie einem Zuschuss aus dem Aus-
gleichsstock und der KWF Förderung konnte sich die 
Gemeinde so bereits 2017 an die gestellte Aufgabe 
machen. 
Nach der staubigen Entkernung durch die Eigenleis-
ter aus der Dorfgemeinschaft rückten dann ab Früh-
jahr 2019 die Handwerker an und setzten bis in den 
Herbst 2021 - mitten in der schwierigen Corona-Zeit - 
das gelungene Werk nach den einfühlsamen Plänen 
unseres Architekten Dipl. Ing. Reinhold Gindele um. 
Mit der Dorfgemeinschaft Thalheim, der Gemeinde 
Leibertingen und ihren Vertretern sowie allen am Bau 
des vortrefflich gelungenen Gesamtprojekts beteilig-
ten Eigenleistern, Handwerkern und Planern wollen 
wir unsere dankbare Freude über diese wiederbe-
lebte Dorfmitte Thalheims in einer Einweihungsfeier 
mit Dorffest teilen. Wir würden uns daher freuen, 
wenn Sie alle unserer Einladung zum Dabeisein am 
10. Juli folgen würden. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
 

Einladung zum zweiten Eigenleistungseinsatz   
Spielplatzsanierung Pfarrhauswiese am Samstag, 
02. Juli 

 
Herzlichen Dank unserem Einsatzleiter Mane sowie 
allen Helferinnen und Helfern beim Eigenleistungs-
einsatz am vergangenen Samstag. Wir sind bereits 
sehr weit gekommen und werden die Sanierung bei 
nochmaliger fleißiger Mithilfe voraussichtlich am 
kommenden Samstagvormittag bis zum Mittag ab-
schließen können und laden daher auf Samstag, 02. 
Juli 2022 ab 08.00 Uhr zum Endspurt ein und freuen 
uns auf viele fleißige Hände.  
Vorab allen besten Dank.  
 

Nahwärme: Vorverträge bis Ende Juni abgeben!!  
Wir erinnern an den Abgabezeitraum der Vorverträge 
bis Ende Juni! Sollten Sie die Abgabe vergessen ha-
ben, zögern Sie nicht und geben Sie die Verträge nun 
ab.  
Bisher sind auf Thalheim bezogen über 50 Verträge 
eingetroffen. Das ist eine sehr gute Rücklaufquote, je-
doch ist bis zum Erreichen der im Vorab abgegebe-
nen Interessensbekundungen durchaus noch etwas 
Luft! Zögern Sie also mit Ihrer Vertragsabgabe nicht, 
damit der Startschuss zum Nahwärmeprojekt dann 



auch seitens der Gemeinde zuverlässig erfolgen 
kann. 
Sollten Sie noch ein Vorvertragsformular benötigen, 
so melden Sie sich bitte bei Frau Glocker auf dem 
Rathaus Telefon 07466/9282-23. Sie erhalten dann 
ein Formular zugeschickt. 
 

Kuchenspenden für die Einweihung mit Tag der 
offenen Tür vom „Haus der Vereine“ am Sonntag, 
10. Juli 2022 
Für den nachmittäglichen Kaffee bitten wir um Ku-
chenspenden und würden uns zur besseren Planung 
freuen, wenn Sie solche bei Rainer Liehner unter 
07575/1850 oder unter liehnerrs@web.de anmelden 
könnten. Vorab den besten Dank. 
gez. H. Stekeler, Ortsvorsteher 
 
 

Wildensteinschule  
Leibertingen 
AG-Angebote an der Wildenstein-
schule Leibertingen 

Nachdem sich die Wildensteinschule Leibertingen an 
der Ausschreibung „Werkstatt Modelleisenbahn“ 
beim Verein „Mehr Zeit für Kinder e.V.“ beworben 
hatte, kam im Mai 2021 die Nachricht, dass die 
Schule den Zuschlag bekommen hatte. Ein paar Wo-
chen später wurde dann eine komplette Eisenbahn-
anlage der Marke „Märklin“ samt vielfältigem Zubehör 
geliefert. Von Januar bis April 2022 wurde diese nun 
in einer Eisenbahn-AG mit Kindern aus der dritten 
und vierten Grundschulklasse, unter Leitung von 
Herrn Reitze, aufgebaut. Im März 2022 durften die 
Kinder dann auf Einladung von Familie Hermann 
Brecht aus Meßkirch deren beindruckende Eisen-
bahnanlage über der Konditorei in Meßkirch als klei-
nen Motivationsschub anschauen. Die Freude bei 
den AG-Kindern war groß und im Anschluss daran 
wurde wieder fleißig an der schuleigenen Eisenbahn-
anlage weitergebaut. 
Im Schuljahr 2021/22 konnten wir an unserer Schule 
im Rahmen unseres neuen Jugendbegleiter-Pro-
grammes einige AG-Angebote machen dank des En-
gagements und der freundlichen Bereitschaft unserer 
fleißigen AG-Leiter und Leiterinnen. Ein recht herzli-
ches Dankeschön auf diesem Wege geht an Frau 
Monika Susycka (Näh-AG Klassen 1/2), an Frau Ste-
fanie Riester (Bastel-AG Klassen 1/2), an Herrn Mi-
chael Bienert (Holz-AG, Klasse 3/4), an Herrn Walter 
Hubbuch (Bienen-AG Klassen 3/4), an Herrn Peter 
Wirth (Tischtennis-AG Klassen 3/4) sowie an Herrn 
Reiner Marquart (Computer-AG Klassen 3/4). 
Wir sind auch weiterhin auf der Suche nach engagier-
ten Menschen in und um die Gemeinde Leibertingen 
herum, die sich vorstellen können, an unserer Schule 
ein AG-Angebot zu machen. 
Sollten auch Sie Interesse daran haben, an unserer 
Schule über einen Zeitraum von 10 Wochen an einem 
Nachmittag pro Woche ein AG-Angebot anzubieten, 
so nehmen Sie bitte Kontakt mit unserer Schule auf 
(wildensteinschule@leibertingen.de oder Telefon 
07466-9282-40). Wir sind offen für neue Ideen und 
freuen uns schon jetzt auf Ihre Nachricht. 

Herzliche Grüße aus der Wildensteinschule  
Petra Schweikart-Rebholz und dem gesamten Schul-
team 
 
 

Tag der offenen Tür im  
Kinderhaus Sonnenschein  
Kreenheinstetten 

Am Sonntag, 10.07.2022 öffnet das Kinderhaus von 
14 bis 17 Uhr seine Türen für alle zukünftigen inte-
ressierten „Kinderhaus – Familien“. 
Wir wollen Ihnen einen kleinen Einblick in unsere Ar-
beit mit den Kindern geben und stehen Ihnen bei Fra-
gen gerne Rede und Antwort. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
Ihr Team vom Kinderhaus Sonnenschein 

 
 

 

TC Kreenheinstetten 
 

 
 

Bevorstehende Spiele: 
 

Samstag, 02.07.2022: 

Uhrzeit 
Mann-
schaft 

Heim  Gast 

9.30 Uhr 

Juniorin-
nen 1 U18  

TC 
Kreenheinstetten 
Spielort: Guten-
stein 

TC Konstanz 

Juniorin-
nen 2 U18  

Spielfrei 

Junioren 1 
U18 

Spielfrei 

Junioren 2 
U18 

TC Uhldingen 1 
TC  
Kreenheinstetten 



14.00 Uhr 

Herren 60 
TC  
Kreenheinstetten 

TSG Möggin-
gen/Rebberg 1 

Herren 50 

TC Kreenheinstet-
ten 
Spielbeginn: 
9.30 Uhr 

TC Pfullendorf 

Herren 40 
TC BW  
Donaueschingen 3 

TC  
Kreenheinstetten 

 

Sonntag, 03.07.2022: 

Uhrzeit 
Mann-
schaft 

Heim  Gast 

9.30 Uhr 
Gemischt 
U15 

TSG TCK/ 
TuS/Meßkirch 

TSG  
Gainhofen/Schie-
nerberg 
Spielort: Meß-
kirch 

13.00 Uhr 

Herren 1 Spielfrei 

Herren 30 
TC  
Kreenheinstetten 

TC SV  
Markelfingen 1 

Damen 3 
TC  
Kreenheinstetten 

TC  
Deggerhausertal 
Spielbeginn  
9.30 Uhr 

 
 

SV Kreenheinstetten/ 
Leibertingen 
Liebe Freunde des SVKL, 
als kleines Dankeschön für die Unterstüt-

zung bei der Renovierung unseres Sportheims, laden 
wir alle Helfer und Unterstützer recht herzlich zu ei-
nem kleinen Helferfest ein. Wir wollen gemeinsam 
mit euch das „neue“ Sportheim einweihen, denn ohne 
eure Hilfe wäre das nicht möglich gewesen.  
Datum: 08. Juli 2022  
Zeit:  19:00 Uhr 
Ort:  Sportheim Kreenheinstetten 
Für Essen und Trinken ist gesorgt.  
Bitte meldet euch, ob Ihr Kommen könnt. bei  
Lukas Schank (0172 / 9717611) oder  
Michael Fecht (0173 / 8308114)  
Eure Vorstandschaft des SV K/L  
 
 
 

Musikverein Leibertingen 
Wir möchten alle recht herzlich 
einladen zur diesjährigen Som-
merserenade am 09. Juli 2022 ab 

18:00 Uhr mit dem Musikverein Leibertingen e.V. auf 
dem Burghof (ehem. Gasthaus Burg). 
Für das leibliche Wohl ist ausreichend gesorgt. 
Über Euer kommen freuen wir uns sehr! 
 
 
 

Hilfe von Haus zu Haus e.V. 
Helferfest 2022 
Die fleißigen Helfer und Helferinnen 
standen am vergangenen Freitag im 
Mittelpunkt des Vereinsgeschehens. 

Als Dank für Ihre wertvollen Dienste lud der Vorstand 
der Nachbarschaftshilfe zum Essen in der „Lieblings-
küche“ Bärenthal. Das engagierte Team des ehema-

ligen Wirtshauses „Ochsen“ empfing die Gäste herz-
lich an der liebevoll geschmückten Tafel. Leider 
konnte unsere Vorsitzende Monika Kohler nicht teil-
nehmen, weshalb Susanne Schäfer die Gesellschaft 
begrüßte und die neue Geschäftsführerin Birgit 
Fraune vorstellte. Mit etwas Humor waren die jährli-
chen Unterweisungen zur Arbeitssicherheit und dem 
Datenschutz schnell geschafft. In familiärer Runde 
genossen die Helfer gemeinsam mit den Vertretern 
des Vorstandes das gemeinsame Essen. 
Ein bunter Salat bereitete die Gaumen auf die Pasta 
Tricolore in Pilzrahm-Sauce vor, welche von Vanille-
Eis mit Sahne und frischen Kirschen gekrönt wurde. 
Nicht alle waren sich sicher, ob ihnen das vegane 
Menü zusagen würde, aber die Küche konnte von 
sich überzeugen. Ausgelassen wurde noch lang in 
den Abend hinein miteinander geschwätzt, sich aus-
getauscht und miteinander gelacht.  
Der Vorstand bedankt sich bei allen Engagierten für 
Ihre Unterstützung und den schönen Abend. Ohne 
Euch wäre so viel nicht möglich! 
Es grüßt Euch recht herzlich und mit viel Vorfreude 
Euch bei den kommenden Schulungen recht bald 
wiederzusehen. 
Eure Geschäftsführung Birgit 
 

Ankündigung: 
Am Sonntag, 03.07.2022 sind wir mit einem Info-
stand beim Handwerkermarkt in Beuron.  
Kommt vorbei. Wir uns auf Euch! 
 

Neues von der Nachbarschaftshilfe: 
Jetzt sind auch wir auf Facebook  
und Instagram vertreten.  
Alle Neuigkeiten rund um den Verein,  
unsere Tätigkeit und viele nützliche Infos 
erwarten Euch. Liken, teilen, kommentieren. 
 
 

Landratsamt  
Sigmaringen 
 

Feldtag auf dem Zentralen Versuchsfeld Ober‐
land 
Der Fachbereich Landwirtschaft des Landratsamtes 
Sigmaringen veranstaltet am Donnerstag, den 7. 
Juli 2022, den Versuchsfeldtag auf dem Zentralen 
Versuchsfeld Oberland in Krauchenwies. Die Er-
öffnung ist um 9.30 Uhr. Anschließend finden ge-
führte Versuchsbesichtigungen statt. Die letzten Füh-
rungen beginnen um 18.00 Uhr. Für Verpflegung ist 
durch den Gesangverein Krauchenwies gesorgt. 
Auf dem Zentralen Versuchsfeld werden sowohl Sor-
tenexaktversuche als auch Pflanzenschutz- und Dün-
gungsversuche in Getreide und Raps vorgestellt. Be-
teiligt sind verschiedene Pflanzenschutzfirmen, die 
die gemeinschaftlich angelegten Versuche vorstellen. 
Saatzuchtfirmen präsentieren ihre aktuelle Sortenpa-
lette. 
Die Rundgänge um 9.30 Uhr und um 18.00 Uhr kön-
nen als zweistündige Pflanzenschutzsachkundefort-
bildung anerkannt werden. Hierfür ist der Sachkunde-



ausweis (in Scheckkartenformat) mitzubringen. Inte-
ressierte Landwirte, Berater und Verbraucher sind 
herzlich eingeladen. 
Das Versuchsfeld liegt an der Bundesstraße 311 zwi-
schen Krauchenwies und Rulfingen vor der Abfahrt 
nach Ostrach auf der linken Seite. 
 
Die  Kreisabfallwirtschaft  informiert  zur  An‐
nahme von Altholz auf den Wertstoffhöfen und 
zu  Anlieferungen  von  kleingewerblichen  Be‐
trieben 
Auf den Recyclinghöfen des Landkreises ist die An-
lieferung von nicht oder gering belastetem Altholz aus 
dem privaten Bereich kostenlos möglich. Bei den An-
lieferungen zu beachten und einzuhalten sind die 
Qualitätsvorgaben der Verwertungsstelle, die sich 
aus der Altholzverordnung ergeben. Alle Bürgerinnen 
und Bürger werden daher gebeten, die Vorgaben des 
Personals einzuhalten und das Altholz gut zu tren-
nen. Orientierung geben folgende Erläuterungen:  
Angenommen wird nur Altholz aus dem Innenbe-
reich, die in naturbelassenem Zustand ohne Holz-
schutzmittel sind oder lediglich mechanisch bearbei-
tet, verleimt, gestrichen, beschichtet, lackiert oder an-
derweitig behandelt wurden. 
Beispiele: 
Möbel aus dem Innenbereich (z. B. Regale, 
Schränke, Tische, Küchenzeilen), 
Zimmertüren und Türrahmen (Innenbereich), Obst-
kisten, Körbe, Besenstile, Holzspielzeug 
Nicht angenommen wird Altholz aus dem Außen-
bereich oder aus Abbruchmaßnahmen, bei denen 
Fremdstoffe anhaften oder die potentiell mit Holz-
schutzmitteln behandelt wurden.  
Beispiele: 
Abbruchholz (z. B. Dachstuhl, Hasenstall, Garten-
hütte), Laminat, Jägerzäune, Fenster und Fensterlä-
den, Haustüren, verfaulte oder pilzbefallene Hölzer, 
Hölzer mit Polster, Gartenmöbel, Terrassendielen, 
Balkonbretter 
Diese behandelten Hölzer können auf der Entsor-
gungsanlage Ringgenbach kostenpflichtig entsorgt 
werden. Gegen Vorlage der Datenmatrix bezahlen 
Gebührenzahler 3,50 € bis 0,25 m³, 7,50 € bis 0,6 m³ 
und 13,00 € bis 1,20 m³. Größere Mengen werden als 
Haus- und Sperrmüll zu 154,76 € pro Tonne ange-
nommen. 
Die Abgabe von Kleinmengen bis max. 1,20 m³ ist 
auch auf dem Wertstoffhof in Mengen zu denselben 
Pauschalpreisen und nur unter Vorlage der Daten-
matrix möglich. 
Regelung für kleingewerbliche Betriebe 
Auch für die Anlieferung von Wertstoffen aus dem Be-
reich des Kleingewerbes in Form von Kartonagen, 
Altpapier, Schrott, Altholz, Altglas und Grünabfällen 
gilt max. 1 m³ pro Anlieferung und Tag. Auch hier sind 
die Vorgaben des Personals bezüglich der Qualitäts-
anforderungen einzuhalten und die Abfälle sauber zu 
trennen. 
Bei Fragen stehen Ihnen die Mitarbeiter der Abfallbe-
ratung gerne zur Verfügung: 

Telefon 07571 / 102 – 6677 oder  E-Mail: Abfallbera-
tung-KAW@LRASIG.de 
Weitere Informationen erhalten Sie in der Abfall-App 
der Kreisabfallwirtschaft oder auf der Homepage des 
Landkreises unter www.landkreis-sigmaringen.de 
 
Kreisstraßen im Landkreis Sigmaringen aktuell 
auf dem Prüfstand 
Die Straßenbauabteilung des Landkreises Sigmarin-
gen lässt aktuell die Straßen im Flächenlandkreis 
messtechnisch erfassen, um darauf aufbauend die 
mittelfristigen Sanierungsprogramme zu aktualisie-
ren.  
Die Spezialisten der Firma Heller Ingenieurgesell-
schaft aus Darmstadt befahren dazu mit einem spe-
ziellen Fahrzeug die Straßen und nehmen mit hoch-
präziser Mess- und Erfassungstechnik Schäden an 
den Straßen auf. Hierzu gehören Risse, Flicken, 
Spurrinnen, Schlaglöcher oder andere Unebenhei-
ten. „Mit den detaillierten Ergebnissen ist nicht nur er-
kennbar, welche Straßen am dringendsten saniert 
werden müssen. Es lässt sich außerdem abschätzen, 
wie sich der Zustand einer Straße in der näheren Zu-
kunft entwickeln wird.“, erläutert Robert Mravinec, 
Leiter des Fachbereichs Straßenbau beim Landrats-
amt Sigmaringen. 
Das Spezialfahrzeug wird voraussichtlich in den kom-
menden beiden Wochen (KW 27 und  
KW 28) auf den Straßen im Kreis unterwegs sein. 
„Die Aufnahmen erfolgen durch Kameras, die aus-
schließlich auf die Straßenflächen ausgerichtet sind“, 
betont Mravinec. Durch die gewonnenen Bilder und 
Daten wird eine wirkungsvolle Erhaltungsplanung 
möglich. „Die genaue Dokumentation des Zustandes 
bildet die Basis für das sogenannte „strategische Er-
haltungsmanagement“ der Straßen und wir können 
unsere vorhandenen Finanzmittel bedarfsgerecht 
und effizient einsetzen“, zeigt Finanzdezernent Peter 
Hotz den Mehrwert der Maßnahme auf.  
 
Kitz‐ und Jungwildrettungsteam der Kreisjäger‐
vereinigung Sigmaringen e.V 
6 anstrengende Wochen liegen nun hinter dem Kitz- 
und Jungwildrettungsteam der Kreisjägervereinigung 
Sigmaringen e.V unter der Führung von Drohnenob-
mann Harald Holl. 
Zu Saisonende ist es an der Zeit ein Resümee zu zie-
hen: in 43 Einsätzen in den Hegeringen der Kreisjä-
gervereinigung Sigmaringen e.V. und in angrenzen-
den Hegeringen der KJV Altkreis Saulgau e.V. wur-
den 144 Kitze vor dem Mähtod gerettet. In enger Zu-
sammenarbeit mit den Landwirten und den Jagdaus-
übungsberechtigten. Die Hotline stand kaum still – bis 
nach 22:00 Uhr gingen Anrufe ein, an manchen Ta-
gen klingelte das Telefon bereits kurz nach 07:00 
Uhr. Allen gemeinsam war der Wunsch aktiv im Tier-
schutz gegen den Mähtod vorzugehen – dafür ein 
DANKE! 
Liebes Team: Danke für das frühe Aufstehen und 
planen bis in die Nacht, für diesen unermüdlichen 



Einsatz und das Überschreiten jeder Grenzen (kör-
perlich & technisch). Ohne Euch wäre dies so nicht 
möglich gewesen! 
Liebe Landwirte: Danke, dass Ihr für die Kitze ein 
Stück Flexibilität aufgegeben und die Mahdtermine 
mit uns abgesprochen habt. Für die Vorbereitung und 
das Dabei sein. Gemeinsam haben wir die Welt ein 
Stückchen besser gemacht. 
Liebe Jagdausübungsberechtigte: Danke, dass Ihr 
stets zur Stelle wart und den Kontakt zu den Landwir-
ten gehalten habt, fürs Mitrennen und Mitfiebern und 
Anrufen. 
Liebe Mitmenschen: Danke für Eure Spenden und 
das Ermöglichen des Kaufs der Drohnen – ohne dies 
wäre all das nicht möglich gewesen. 
Nach der Saison ist vor der Saison – in ein paar Wo-
chen starten wir mit den Vorbereitungen 2023. 
Neue Piloten und Spotter werden geschult, die Erfah-
rungen aus 2022 werden verarbeitet und fürs nächste 
Jahr optimiert. Hast Du auch Lust dabei zu sein? Hast 
Du die Möglichkeit unser Team zu verstärken? Melde 
Dich – wir freuen uns auf Dich! 
 

 

 
 

Zur Zahlung nutzen Sie bitte die Überweisungsinfor-
mationen oder scannen Sie mit Ihrer Banking-App 
den GiroCode ein. 
Falls das Projekt das Finanzierungsziel nicht erreicht, 
erhalten alle ihr Geld zurück. Eine Spendenquittung 
können Sie ggf. direkt bei den Projektinitiatoren erfra-
gen. Beachten Sie, dass Ihre Unterstützung dem Pro-
jekt erst gutgeschrieben wird, wenn die Zahlung ein-
gegangen ist. 
Aus Gründen des Datenschutzes erscheint Ihre 
Spende in der öffentlichen Ansicht anonym. 
 
 

Bezahlen per GiroCode: 
 

 

 
 

JobCafé Sigmaringen 
JobCafé trifft Schuldnerberatung des Landrats-
amts Sigmaringen am 08.07.2022 
(Allein-) Erziehend und auf Jobsuche? Dann besu-
chen Sie doch das JobCafé im Frauenbegegnungs-
zentrum. In ungezwungener Runde können Sie eine 
Tasse frischen Kaffee genießen und dabei aktuelle 
Stellenangebote studieren. Zusätzlich gibt es die 
Möglichkeit, zusammen mit einer Mitarbeiterin des 
Jobcenters, gezielt nach einer passgenauen Stelle zu 
suchen. 
Diesmal besucht uns Frau Jägers von der Schuldner-
beratung im Landratsamt. Sie wird von ihrer Arbeit 
berichten und allgemeine Fragen beantworten. 
Das nächste JobCafé findet statt am Freitag, den 
08.07.2022 von 09:00 Uhr - 11:30 Uhr im Frauenbe-
gegnungszentrum Sigmaringen in der Bahnhofstr. 3. 
 
 

 
Römisch‐katholische  Kirchengemeinde 
Laiz‐Leibertingen 
 

Sonntag, 03.07.2022 
09:00 Uhr Altheim  Eucharistiefeier 
10:30 Uhr Thalheim Eucharistiefeier 
 

Dienstag, 05.07.2022 
18:30 Uhr Altheim  Eucharistiefeier 
18:30 Uhr Kreenheinst. Rosenkranz 
18:30 Uhr Thalheim Rosenkranz 
 

Weitere Gottesdienste und Informationen unserer 
Seelsorgeeinheit erhalten Sie auf unserer Homepage 
www.kath-laiz-leibertingen.de. 
 

Vergabe von Baugrundstücken in Inzigkofen-En-
gelswies  
Der Kath. Kirchenfond Inzigkofen-Engelswies vergibt 
derzeit mehrere Baugrundstücke im neuen Wohn-
baugebiet „Zum Berg“ auf der Gemarkung Engels-
wies im Wege des Erbbaurechts. Der jährliche Erb-
bauzins für die Baugrundstücke liegt zwischen 
462,00 € und 630,00 € (wertgesichert). Gemäß den 
in der Erzdiözese Freiburg geltenden Richtlinien er-
halten Erbbauberechtigte mit minderjährigen Kindern 
für die Anlaufzeit des Erbbaurechts von sieben Jah-
ren eine Erbbauzinsermäßigung um bis zu 20 % je 
Kind (längstens bis zur Vollendung des 18. Lebens-
jahres), insgesamt jedoch höchstens um bis zu 80 %, 
sofern das Erbbaurecht eigenen Wohnzwecken dient 
und die Kinder im Haushalt der Erbbauberechtigten 
leben. Unmittelbar nach Abschluss des notariellen 
Erbbaurechtsvertrages sind die durch den Grund-
stückseigentümer bereits verauslagten Anlieger-, An-
schluss- und Erschließungskosten zu erstatten. 
Wenn Sie Interesse an einem Baugrundstück haben, 
wenden Sie sich bezüglich Auskünften und Informati-
onen bitte an Herrn Matthias Pagel, Tel.-Nr. 
07571/7302-22 oder per E-Mail an matthias.pa-
gel@vst-sigmaringen.de. 



 
 

Wochenspruch: Der Menschensohn ist gekom-
men, zu suchen und selig zu machen, was verlo-
ren ist. (Lukas 19,10) 
 

Freitag, 1. Juli 
19.00 Uhr Sommerandacht m Lagerfeuer 
 

Sonntag, 3. Juli (3. Sonntag nach Trinitatis) 
9.30 Uhr Gottesdienst der Konfirmanden im Paul-
Gerhardt-Saal (Pfarrer U. Reich-Kunkel) 
17.00 Uhr musikalische Vesper (Pfarrerin A. Kunkel) 
 

Montag, 4. Juli 
15.00 - 17.00 Uhr Begegnungscafé im Paul-Gerhardt-
Saal 
 

Mittwoch, 6. Juli 
15.45 Uhr Konfirmandenunterricht 
 

Freitag, 8. Juli 
16.00 - 17.00 Uhr Gruppenstunde der Wölflinge 
17.00 - 18.00 Uhr Gruppenstunde der Pfadfinder 
19.30 Uhr Posaunenchorprobe 
 

Samstag, 9. Juli 
10.00 Uhr Konfirmationsgottesdienst (Pfarrer U. 
Reich-Kunkel) 
 

Sonntag, 10. Juli 
10.00 Uhr Konfirmationsgottesdienst (Pfarrer U. 
Reich-Kunkel) 
 

Wer ist mein Nächster? 
Gottesdienst der Konfirmandinnen und Konfir-
manden 
„Du sollst den Herrn, deinen Gott, lieben mit deinem 
ganzen Herzen, mit deiner ganzen Seele, mit deiner 
ganzen Kraft und mit deinem ganzen Denken.“ Und: 
„Liebe deinen Mitmenschen wie dich selbst.“ (Lukas 
10, 27 BasisBibel) 
Unsere Konfi-Gruppe hat sich über das Gebot der 
Nächstenliebe und das Gleichnis vom barmherzigen 
Samariter Gedanken gemacht und gestaltet einen 
Gottesdienst. 
Wir feiern den Gottesdienst am 3. Juli 2022, um 9.30 
Uhr, im Paul-Gerhardt-Saal. 
Dazu laden wir herzlich ein! 
Pfarrer Uwe Reich-Kunkel 
 

Musikalische Vesper am Sonntag, 3. Juli, 17.00 
Uhr in der Heilandskirche 
Heinrich-Schütz-Vocalensemble (Chor), Blockflöten 
Kumpaney, Thomas Rink (Leitung und Orgel), Anja 
Kunkel (Pfarrerin) 
 

Begegnungscafé 
Immer montags von 15 – 17 Uhr ist im Paul-Gerhardt-
Saal (Conradin-Kreutzer-Str. 17) das Begeg-

nungscafé geöffnet und bietet den bereits hier ange-
kommenen Flüchtlingen aus der Ukraine die Gele-
genheit, sich gegenseitig auszutauschen. 
Alle ehrenamtlichen Helfer und Gastfamilien sind 
ebenfalls willkommen. 
Nachfragen beantwortet Joachim Bach: 
jm.bach@t-online.de, 07575/925373 
 

Konfirmation 2022 
Es werden in diesem Jahr konfirmiert 
Am Samstag, 9. Juli: 
Edwin Jung, Sarah Maier, Alexander Schwarzkopf 
und Mike Tuchscherer 
Am Sonntag, 10. Juli: 
Dominik Filff, Jessica Hensburg, Lena Paletzki und 
Luca Wegmann 
Die Einsegnungsgottesdienste mit Abendmahl begin-
nen jeweils um 10.00 Uhr 
 
 

 
Einladung zur Mitgliederversammlung  
Der Maschinenring Alb-Oberschwaben e.V. freut 
sich, Sie zur Mitgliederversammlung einzuladen. 
Am: Mittwoch, 06. Juli 2022 um 19.30 Uhr im Dorfge-
meinschaftshaus in 88361 Boms  
Tagesordnung:  
1. Geschäftsbericht 2021; 2. Kassenbericht 2021; 3. 
Kassenprüfbericht; 4. Entlastung von Vorstand und 
Geschäftsleitung; 5. Wünsche, Anträge, Verschiede-
nes 
„Landwirtschaft und Ernährung im Jahr 2050 – 
Trends und Entwicklungen – Reicht es für Alle?“ 
Vortrag von Otto Körner; Direktor der Landwirtschaft-
lichen Lehranstalten Triesdorf 
Die aktuelle Situation zeigt, wie empfindlich die Ag-
rarmärkte bei Ressourcenverknappung sind. Deshalb 
stellt sich die Frage: Wie wirken sich der offensichtli-
che Klimawandel, eine wachsende Weltbevölkerung, 
die Energiefrage und eine zunehmende Degenera-
tion von Böden auf die Agrarproduktion und die Ag-
rarmärkte der nächsten Jahrzehnte aus.  
In seinem Vortrag zeigt der Referent auf, wie die glo-
balen Rahmenbedingungen den Stellenwert und die 
zukünftige Entwicklung unserer heimischen Betriebe 
beeinflussen. 
Wir freuen uns sehr, Sie bei unserer Mitgliederver-
sammlung begrüßen zu dürfen.  
Zu Beginn laden wir Sie zu einem gemeinsamen 
Vesper ein.  
Vorstand Markus Bauknecht, Geschäftsführer Huber-
tus Kleiner 
 
 

Deutsche  
Rentenversicherung  
Baden‐Württemberg 

Höhere Rente ab 1. Juli 
Zum 1. Juli 2022 steigen die Renten um 5,35 Prozent 
in den alten Bundesländern und um 6,12 Prozent in 



den neuen Bundesländern. Dadurch erhalten bun-
desweit rund 21 Millionen Menschen mehr Rente.  
Wann das Plus auf dem Konto ankommt, hängt 
grundsätzlich vom Zeitpunkt des Rentenbeginns ab: 
Wer bis März 2004 Rentnerin oder Rentner wurde, 
erhält den höheren Betrag bereits Ende Juni. Begann 
die erste Rentenzahlung ab April 2004, wird die 
Rente erst Ende Juli mit dem höheren Zahlbetrag an-
gewiesen.  
Der Renten Service der Deutschen Post AG versen-
det rechtzeitig zur jeweiligen Auszahlung des neuen 
Zahlbetrags an alle Rentnerinnen und Rentner ein 
Schreiben, in dem über die Höhe der Rentenanpas-
sung informiert wird.  
 
 

Veranstaltungen in der Umgebung 
 

     
 

Naturschutzzentrum Obere Donau 
 

Beuron. Filzkurs Schmetterlinge. Mittwoch, 6. Juli, 
14 Uhr (Anmeldung bis 04.07.) 
Mit einer Filznadel und Schafwolle aus dem Natur-
park werden Schmetterlinge gefilzt. Mitzubringen 
sind Lust und etwas Ausdauer. Geeignet für Erwach-
sene und Kinder ab 10 Jahren. Treffpunkt: Haus der 
Natur, Seminargebäude; Leitung: Marlies Martin; Ge-
bühr: 10,- € inkl. Material; Anmeldung bis 4. Juli beim 
Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, info@nazobere-
donau.de.  
 
Beuron. Was Oma noch konnte - alte und neue 
Handarbeitstechniken. Samstag, 9. Juli, 14 bis 
16:30 Uhr (Anmeldung bis 07.07.) 
Ein Treffpunkt für Handarbeitsinteressierte. In gesel-
liger Runde bei Kaffee und Kuchen sitzen sie zusam-
men, um alte Handarbeitstechniken weiterzugeben 
und Neues auszuprobieren, um sich auszutauschen 
oder Hilfestellungen bei Problemfällen zu erhalten. 
Einzelne traditionelle Handarbeitstechniken wie 
Brettchenweben, Nadelbinden oder das Spinnen 
werden schwerpunktmäßig vorgestellt, im Vorder-
grund steht jedoch das gemeinsame Handarbeiten, 
der Spaß am kreativen Schaffen, Üben und sich aus-
tauschen. Bitte angefangene Arbeiten mitbringen. 
Treffpunkt: Haus der Natur, Seminargebäude; Lei-
tung: Sabine Hagmann, Adele Nalik und Marlies Mar-
tin; keine Gebühr; Anmeldung bis 7. Juli beim Haus 
der Natur, Tel. 07466/9280-0, info@nazoberedo-
nau.de.  
 
Thiergarten. Wo der Turm im Winde schwankte … 
Samstag, 9. Juli, 14 bis ca. 16 Uhr (Anmeldung bis 
07.07.) 
Die „Falkenstein“ bei Beuron-Thiergarten ist eine der 
größten und am besten erhaltenen Burgruinen im 
Oberen Donautal. Bei der Führung werden „Ge-
schichte und Geschichten“ rund um die Burg leben-
dig, die für Erwachsene und Kinder informativ und 

spannend sind. Erzählt wird vom Leben auf der Burg, 
vom Kauf und Bau und von interessanten Funden, 
ebenso über Geschichte und Restaurierung. Festes 
Schuhwerk ist erforderlich. Treffpunkt: Steinbruch 
Thiergarten; Leitung: Emil Laschinger und weitere 
Mitglieder des Vereins Aktion Ruinenschutz Oberes 
Donautal; Gebühr: 5,- € (Kinder frei); Anmeldung bis 
7. Juli beim Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de. 
 
Neuhausen ob Eck. Kräuterführung „Was blüht 
denn da?“. Samstag, 9. Juli, 14:30 bis ca. 17 Uhr 
(Anmeldung bis 06.07.) 
Im Sommer verwöhnt die Natur unsere Sinne mit 
leuchtenden Farben und verführerischen Düften: Blü-
ten von Heckenrose, Wiesensalbei, Wegwarte, 
Skabiosen-Flockenblume, blutrotem Storchschnabel 
veredeln einen hellen Weißweinessig innerhalb kür-
zester Zeit zu einer dezent duftenden, rosa gefärbten 
Köstlichkeit, die für Blattsalate und verdünnt als Erfri-
schungsgetränk verwendet werden kann. Bitte eine 
leere Weithals-Flasche (250-500 ml) mitbringen. 
Treffpunkt: Parkplatz Ski- und Wanderhütte des Alb-
vereins Neuhausen ob Eck; Leitung: Michaela Ha-
gen, Kräuterpädagogin; Gebühr: 12,- € inkl. Rezep-
tideen; Anmeldung bis 6. Juli beim Haus der Natur, 
Tel. 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de. 
 
Führung im Kräutergarten Inzigkofen. Samstag, 9. 
Juli, 18 Uhr (Anmeldung bis 07.07.) 
Seit 30 Jahren betreut der NABU Sigmaringen auf 
dem ehemaligen Klostergelände in Inzigkofen einen 
Kräutergarten. Der Besucher kann dort etwa 250 ver-
schiedene Pflanzenarten entdecken. Sie reichen von 
alten und neuen landwirtschaftlichen Kulturpflanzen 
über Küchen- und Heilkräuter, Gartenblumen, Wildro-
sen bis zu weniger bekannten Arten. Außerdem wird 
an praktischen Beispielen wie z.B. einer Blumen-
wiese, einem Wildbienenstand, einer Trockenmauer, 
einem Totholzhaufen usw. gezeigt, wie man heimi-
sche Tierarten im Garten fördern kann. Auf der von 
Alfred Bauernfeind geleiteten Führung soll ein Über-
blick über interessante Pflanzen und deren Verwen-
dung sowie über die Schaffung von Lebensräumen 
für Tiere im Garten gegeben werden. Treffpunkt: 
Kräutergarten am ehemaligen Kloster Inzigkofen. Lei-
tung: Alfred Bauernfeind, NABU; Gebühr: Spende; 
Anmeldung bis 7. Juli beim Haus der Natur, Tel. 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de. 
 
Winterlingen. Mit Lichtgeschwindigkeit durch un-
ser Sonnensystem. Spaziergang über den Winter-
linger Planetenweg. Sonntag, 10. Juli, 14 Uhr 
Die Strecke auf der Hochfläche der Schwäbischen 
Alb führt bei herrlichem Rundblick entlang einer his-
torischen Römerstraße. Das Erlebnis einer Wande-
rung in unserer wunderschönen Landschaft wird ver-
bunden mit interessanten Informationen über unser 
Planetensystem und die Entstehung des Univer-
sums. Dauer: etwa 3 Stunden; Streckenlänge: ca. 3 
Kilometer; Treffpunkt: Naturfreibad Winterlingen; An-
meldung und Informationen bei Sabine Froemel, Alb-
Guide, Tel. 07577/7626, mobil 0151 53686450. 
 



Gosheim. Exkursion „Hochgebirge“ Schwäbi-
sche Alb: So alpin ist unsere Flora. Sonntag, 10. 
Juli, 14:30 Uhr 
Eigentlich zählt die Schwäbische Alb ja zu den Mittel-
gebirgen. Doch wer sich ihre Pflanzenwelt genauer 
anschaut, entdeckt vieles, was eigentlich ins Hochge-
birge gehört: Enzian und Alpendistel, Bergaster und 
Alpen-Heckenkirsche. Doch warum gibt es bei uns so 
viele Alpenpflanzen? Und warum sind Enzian & Co. 
häufig so knallig bunt? Allerlei Wissenswertes rund 
um diese Fragen bietet diese rund 1,5-stündige Füh-
rung oberhalb von Gosheim. Treffpunkt: Parkplatz 
„Weißes Kreuz“ (rechts an der Straße von Gosheim 
nach Böttingen); Leitung: Judith Engst, Dipl. Forstwir-
tin; Gebühr: 5,- €; Anmeldung bis 7. Juli beim Haus 
der Natur, Tel. 07466/9280-0, info@nazoberedo-
nau.de. 
 
Sauldorf. Naturpark-Vespertour. Sonntag, 17. Juli, 
9:30 bis 11:30 Uhr (Bestellung bis 13.07.) 
Auf der Naturpark-Vespertour können die Erzeuger 
von regionalen Lebensmitteln besucht, die schönsten 
Gegenden des Naturparks entdeckt und unterwegs 
ein Naturpark-Vesper genossen werden. Die Vesper-
tour startet in Sauldorf, es gibt 2 Tourenvorschläge. 
Die Vespertüten werden von Hecklers Hofladen und 
der Kornschnalle gefüllt. Beide Hofläden haben am 
Sonntag geöffnet. Die vorbestellten Vespertüten wer-
den am Sonntag, 18. Juli in der Zeit von 9:30 bis 
11:30 Uhr bei der Kornschnalle ausgegeben. In der 
Tüte befindet sich neben allerlei regionalen Lecke-
reien auch zwei Wandervorschläge. Am Weg gibt es 
mehrere Möglichkeiten, Rast einzulegen. Natürlich 
kann man das Vesper auch einfach so genießen – 
aber nach ein wenig Bewegung schmeckt es doch 
gleich viel besser. Treffpunkt:  Kornschnalle, Höfe-
weg 14, Sauldorf; Kosten: Vespertüte für Erwachsene 
13,- €, für Kinder (bis 12 Jahre) 8,- €; Informationen 
und Bestellung bis 13. Juli beim Haus der Natur, Tel. 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.  
 
 

Tag der offenen Tür der Klärwerke in Irn‐
dorf und Beuron – Neidingen 
Tag der offenen Tür der Klärwerke in Irndorf und 
Beuron – Neidingen am 10. Juli 2022 
Programm: 
Ab 10:30 Uhr  Begrüßung durch Bürgermeister Frank 

bei der Kläranlage Irndorf, Hirschental 
mit Sektempfang, musikalischer Unter-
haltung des Musikvereins Irndorf und 
Segnung des Pumpwerks durch Frau 
Diakonin Krause. 

Ca. 11:00 Uhr Beginn der Wanderung zur Kläranlage 
nach Neidingen (ca. 10 km) 

Ca. 15:00 Uhr Ankunft der Wandergruppe bei der 
Kläranlage in Neidingen 
Bewirtung ab 13:30 Uhr durch den 
Sportverein Irndorf 
Möglichkeit zur Teilnahme an einer 
Führung in der Kläranlage 
Verabschiedung durch Bürgermeister 
Osmakowski-Miller 

Für das leibliche Wohl ist mit Getränken, Halssteaks, 
Rote Würste und Veggiewürste bestens gesorgt.  
Die Bewirtung beläuft sich auf Spendenbasis.  
Für die, die ab ca. 11:00 Uhr mitwandern wollen, bit-
ten wir um Anmeldung bis spätestens 01.07.2022 per 
E-Mail oder Telefon.  
Gemeinde Irndorf: info@irndorf.de oder 07466/227,  
Gemeinde Beuron: info@beuron.de oder 
07579/92100.   
Der Abwasserzweckverband Obere Donau freut 
sich auf Sie. 
Mit freundlichen Grüßen 
gez.   gez. 
Jürgen Frank  Raphael Osmakowski-Miller 
Bürgermeister  Bürgermeister 
 
 

 
Konzert des Beuroner Chores auf dem Welschen-
berg  
Der Beuroner Chor lädt am Sonntag, 10. Juli um 
17.00 Uhr zum Welschenbergkonzert in die Kirchen-
ruine Maria-Hilf bei Mühlheim ein. Die weit über die 
Kreisgrenze hinaus bekannte Konzertreihe findet in 
der stimmungsvollen Atmosphäre des „Konzertsaa-
les“ der renovierten Wallfahrtskirche statt. Seit vielen 
Jahren ist das Kleinod Schritt für Schritt renoviert wor-
den, jedoch ist der Förderverein weiterhin auf Spen-
den angewiesen, um diese einmalige Pilgerstätte der 
Bevölkerung zu erhalten. Es finden dort jährlich über-
konfessionelle Veranstaltungen statt wie Maiandach-
ten, Wallfahrten und weitere kirchliche Treffen. Seit 
über 40 Jahren unterstützt der Beuroner Chor mit 
dem Erlös aus seinen Konzerten das Projekt zur Er-
haltung der Kirchenruine. Nachdem das Chorsingen 
jetzt wieder möglich geworden ist, haben sich die 
Sängerinnen und Sänger unter Leitung von Hans-Pe-
ter Merz dazu entschlossen, hier auf dem Welschen-
berg ein letztes Sommerkonzert zu geben. 
Das Programm spannt einen Bogen von Werken aus 
dem 16. Jahrhundert bis zur Moderne und wird ge-
staltet vom Beuroner Chor und dem Bläserensemble 
der Stadtkapelle Mühlheim unter Leitung von Antal 
Fenyvesi. Es erklingen Stücke von bekannten und 
weniger bekannten Komponisten wie Hans Leo Haß-
ler, Heinrich Schütz, Mendelssohn oder Bruckner. Zu 
hören sein werden neben dem „Ave Maria“ von Mo-
zart auch die „Waldandacht“ von Franz Abt sowie der 
Taizégesang „Dona nobis pacem cordium“. 
In dem ehemaligen Kirchenschiff sind Sitzplätze ga-
rantiert, die Zufahrt von Mühlheim oder Bergsteig mit 
dem PKW ist erlaubt. Bei schlechtem Wetter wird das 
Konzert auf Sonntag, 24. Juli, ebenfalls um 17.00 Uhr 
verschoben. Karten für 10 € gibt es nur an der Tages-
kasse vor Ort. 
Mit diesem Konzert verabschiedet sich der Beuroner 
Chor von seinem treuen Publikum.  
 
 



Stadt Meßkirch  
Campus Galli Förderverein fei-
ert 10jähriges Jubiläum  
10 Jahre Freundeskreis Karolin-
gische Klosterstadt Meßkirch 

Campus Galli e.V. – ein Grund zu feiern! Aus diesem 
Anlass findet am 03. Juli 2022 der Freundeskreistag 
auf Campus Galli statt. Auf dem Gelände verteilt gibt 
es an diesem Tag für alle Besucher besondere Akti-
onen: ein Kinderprogramm an mehreren Werkstätten 
bietet für die kleinen Campus-Galli-Besucher ver-
schiedene spannende Mitmach-Aktionen, die Band 
Skadefryd sorgt für musikalische Unterhaltung, ein 
zusätzliches Essensangebot erwartet Sie auf dem 
Marktplatz und der Freundeskreis präsentiert sich für 
alle Mitglieder und Interessenten auf dem Gelände. 
Das Programm startet vormittags im Eingangsbe-
reich von Campus Galli mit der Begrüßung sowie der 
Ehrung der Gründungsmitglieder durch den Vereins-
vorsitzenden Dirk Gaerte.  
In den zehn Jahren seines Bestehens hat sich der 
Freundeskreis für die Förderung der Klosterbaustelle 
Campus Galli engagiert. Was mit 35 Mitgliedern be-
gann, ist heute ein wichtiger Bestandteil für das Ge-
lingen dieses Projektes. In den vergangenen Jahren 
wurde eine Vielzahl von Maßnahmen auf der Kloster-
baustelle unterstützt, zuletzt der Bau der eindrucks-
vollen Scheune. Die Förderung kann aufgrund der er-
freulich steigenden Mitgliederzahl - aktuell sind es 
knapp 450 - stetig vergrößert werden. 
 
Die Mozarts – Wunderkinder auf Reisen 
Ausstellung und Konzert mit Meisterwerken von Mo-
zart im Schloss Meßkirch 
Am Sonntag den 3. Juli 2022 findet um 18 Uhr im 
Festsaal von Schloss Meßkirch ein Konzert mit Le-
sung und Musik zu Wolfgang Amadeus Mozart statt. 
Der hier zu Landen wohl bekannte Dirigent und Mu-
sikwissenschaftler Georg Mais liest aus dem Reise-
bricht des Mozart Zeitgenossen Joseph Abbe´ Bullin-
ger, damals Hauslehrer bei den Salzburger Grafen 
Arco, der die Reise von Mutter und Sohn Mozart nach 
Paris aus dem Jahr 1777 beschreibt. Auf abwechs-
lungsreiche Weise bietet Georg Mais Einblick in das 
Leben eines der größten Genies, die die Musikge-
schichte hervorgebracht hat. Und nicht nur seine Mu-
sik ist spannend… Das erfährt der Konzertbesucher 
spätestens nach seinem Besuch dieser Veranstal-
tung im Schloss Meßkirch. Die aus Taiwan stam-
mende, heute an der Musikhochschule Freiburg leh-
rende Meisterpianisten ChinFen Lee spielt dazu be-
rühmte Werke der Klaviermusik von Wolfgang 
Amadeus Mozart.  
Das Konzert ist gleichzeitig der Auftakt für eine Aus-
stellung der Südwestdeutschen Mozart Gesellschaft 
e.V. die die „Wunderkindreise“ der Mozarts zwischen 
1763 und 1766 in Bildern und Texten festhält. Dabei 
ist auch die Station Meßkirch auf der Rückreise der 
Mozarts nach Salzburg festgehalten. Die Konzertbe-
sucher haben Gelegenheit, nach dem Konzert einen 
Rundgang durch die Ausstellung zu machen. 
Die Mozart Ausstellung ist im Schloss Meßkirch bis 
zum 1. Oktober 2022, jeweils von Freitag bis Sonntag 

von 14 bis 17 Uhr zu sehen. Karten für das Konzert 
gibt es zum vergünstigten Vorverkaufspreis von 17 
Euro bei der Tourist-Information in Meßkirch, Tel. 
07575 / 206-1422 oder schloss@messkirch.de, so-
wie an der Abendkasse zum Preis von 19 Euro. 
 
 

 
 

Experten-Chat am 6. Juli: Lehramt studieren  
Nie wieder Schule? Diese Aussicht ist für viele junge 
Menschen offenbar wenig verlockend. Sie entschei-
den sich für eine berufliche Laufbahn als Lehrerin be-
ziehungsweise Lehrer und kehren mit dem entspre-
chenden Hochschulabschluss in der Tasche zurück 
ins Klassenzimmer. Aber wie gestaltet sich eigentlich 
das Lehramtsstudium? Was muss man dafür mitbrin-
gen? Und wie läuft die Bewerbung ab? Klarheit 
schafft der nächste abi» Chat am 6. Juli unter 
http://chat.abi.de. Von 16:00 bis 17:30 Uhr nehmen 
sich die Expertinnen und Experten Zeit für die Fragen 
der Teilnehmenden. Sie informieren über Zugangs-
voraussetzungen, den Aufbau des Studiums sowie 
erforderliche Soft Skills. Außerdem beleuchten sie die 
verschiedenen Studienabschlüsse und was diese für 
die spätere Tätigkeit als Lehrkraft bedeuten.  
265.600 Studierende, die ein Lehramt anstrebten, 
waren laut Statistischem Bundesamt (Destatis) im 
Wintersemester 2020/21 an einer Hochschule in 
Deutschland eingeschrieben. Ein Jahr zuvor waren 
es noch knapp 12.000 weniger. Dies zeigt: Das Lehr-
amtsstudium erfreut sich großer Beliebtheit. Wie gut 
die Arbeitsmarktchancen nach dem Studium sind, 
hängt laut Bundesagentur für Arbeit (BA) vom Bun-
desland, von der Schulform sowie den unterrichteten 
Schulfächern ab. In vielen Bereichen sei aktuell ein 
Lehrkräftemangel festzustellen.  
Orientierung und Wissensvermittlung  
Unabhängig davon, an welcher Schule man schließ-
lich vor der Klasse steht: Der Beruf steckt voller Her-
ausforderungen. Längst fungieren Lehrerinnen und 
Lehrer nicht mehr nur als reine Wissensvermittler. 
Vielmehr geben sie jungen Menschen Orientierung 
beim Erwachsenwerden sowie beim Übergang in Stu-
dium und Beruf – eine fordernde und verantwortungs-
volle Funktion.  
Interessierte loggen sich ab 16 Uhr ein und stellen 
ihre Fragen direkt im Chatraum. Die Teilnahme ist 
kostenfrei. Wer zum angegebenen Termin keine Zeit 
hat, kann die Antworten im Chatprotokoll nachlesen, 
das nach dem Chat im abi» Portal veröffentlicht wird. 
Mehr Infos zum Chat finden sich unter 
https://abi.de/interaktiv/chat. 
 

 



 

Zu verschenken 
 

Gebrauchte neuwertige Ledercouch  
zu verschenken! 

 

Tel. 07466/1529 
 

 
 
 
 

 
 

Für jeden Grill geeignet: 
Unser frisch zubereitetes Grillfleisch von Rind und 

Schwein (natur oder mariniert). 
 

Jeden Samstag von 08.00 - 12.30 Uhr hat unser Lä-
dele Bäumlehof geöffnet. 
 

Vorbestellungen bis Freitag 17 Uhr möglich. Sonder-
wünsche und -mengen bitte bis mittwochs melden 
über WhatsApp: 0171 / 4199880 oder E-Mail:  
bioladen.chris-keller@outlook.de 🍀🍀🍀🍀🍀🍀 
 

Wer uns noch nicht kennt:  
Wir sind der Aussiedler-Bioland-Hof beim Windrad, 
unsere anerkannte und registrierte Bio-Metzgerei 
existiert schon über 20 Jahren. Wir schlachten jede 
Woche selber (auch Lohnschlachtungen für andere 
Direktvermarkter und Privatleute), bieten optimale 
Reifung vom Rindfleisch in unseren Kühlräumen, zer-
legen fachgerecht und nach individuellen Wünschen, 
stellen Wurst, Speck, Kochschinken, Salami u.v.m. 
für unser Lädele und für Ihre persönlichen Wünschen 
her. 
 

Im Lädele gibt’s samstags auch frisches Brot und Ge-
bäck, frisches Gemüse und Obst, Trockenprodukte, 
Milch und Milchprodukte, Käse von Kuh, Ziege und 
Schaf, Wurst im Glas ....🍎🍗 
 

Diesen Samstag, 02.07.2022 gibt es wiueder frische 
Bio-Hähnchen und –teile, sowie Bio Pute. Größere 
Mengen bitte vorbestellen.  
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
Ihr Bäumlehof-Team 👍 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

Die Gemeinde Beuron (650 Einwohner) sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine 
 

Sachbearbeitung (m/w/d) für  
die Gemeindeverwaltung 

 

mit einem Beschäftigungsumfang von 100% oder 
zwei Mal 50%. 
 

Ihr Aufgabengebiet umfasst insbesondere: 
- Sachbearbeitung im Bereich Bürgerbüro 
- Sachbearbeitung im Bereich Standesamt 
- Sachbearbeitung im Bereich der Geschäftsstelle 

Gemeinderat 
- Allgemeine Sekretariatsaufgaben 
 

Das zeichnet Sie aus: 
- eine abgeschlossene Ausbildung als Verwal-

tungsfachangestellte/r oder eine vergleichbare 
Ausbildung, 

- idealerweise Berufserfahrung im Bürgerbüro und 
Standesamt, 

- sicherer Umgang mit gängiger Bürosoftware,  
- Zuverlässigkeit, Genauigkeit, Flexibilität, Belast-

barkeit, Engagement und Freude am Umgang mit 
den Bürgern 

 

Wir bieten Ihnen einen verantwortungsvollen und ab-
wechslungsreichen Arbeitsplatz, Fortbildungsmög-
lichkeiten, eine leistungsgerechte Bezahlung nach 
dem Tarifvertrag des öffentlichen Dienstes (TVöD) 
und sämtliche arbeitnehmerfreundliche Angebote. 
 

Für weitere Auskünfte stehen Ihnen Herr Osma-
kowski-Miller, Bürgermeister (07579/9210-15) und 
Frau Aloia, Verwaltung (07579/9210-0) gerne zur 
Verfügung.  
 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewer-
bung mit Angabe eines möglichen Eintrittstermins bis 
zum 15.07.2022 per Post oder per E-Mail.  
Gemeindeverwaltung Beuron,  
Kirchstraße 18, 88631 Beuron 
E-Mail: info@beuron.de 
 

 
 



 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 

 
 



 



 


